
 
 
 Stv. Neukrantz erklärt, dass die Vermarktung des 2. Krawinkel-Gebäudes durch 

fehlende Stellplätze behindert ist. Die vor einiger Zeit angedachte Lösung, durch 
den Bau eines Parkhauses, könnte dieses Problem lösen.  
 
Die CDU-Fraktion beantragt deshalb, folgende Möglichkeiten zu untersuchen:  
 
a) vor „Kottmanns Wald“ ein Parkhaus auf städtischem Gelände zu bauen, 
 
b) durch eine Parkplatzablösesatzung eine Teilfinanzierung dieses Projektes ggf. 

abzusichern. 
 
In der sich anschließenden Diskussion weist Stv. Vogel darauf hin, dass diese 
Einzelmaßnahme auf jeden Fall im Gesamtzusammenhang der Innenstadtplanung 
betrachtet werden müsse.  
 
Die Verwaltung erklärt, dass die Gesamtplanung des Innenstadtbereiches parallel 
erfolge.  
 
Stv. Dr. Kahnis schlägt vor, den Passus „vor Kottmanns Wald“ zu streichen und 
den Antrag zur Prüfung an die Verwaltung weiterzuleiten.  
 
Der Stadtrat beschließt, entsprechend zu verfahren.  

 
Abstimmungsergebnis:   einstimmig. 
 
 
 


